
"Wenn ich predige, so pflege ich zu 

sprechen von der Abgeschiedenheit 

und dass der Mensch ledig werden 

soll seiner selbst und aller Dinge. 

Zum zweiten, dass man wieder 

eingebildet werden soll in das 

einfaltige Gut, das Gott ist. Zum 

dritten, dass man des großen Adels 

gedenken soll, den Gott in die Seele 

gelegt hat, auf dass der Mensch 

damit auf wundersame Weise zu Gott 

komme. Zum vierten von der 

Lauterkeit göttlicher Natur - welcher 

Glanz in göttlicher Natur sei, das ist 

unaussprechlich. Gott ist ein Wort, 

ein unausgesprochenes Wort." (Pr. 

53) 

 

Wir könnten es einfacher auch so sagen:    

Ob in Erfurt, Paris, Straßburg oder Köln 

– Meister Eckhart, der große 

Dominikanertheologe des Mittelalters 

(1260-1328), predigt  im Grunde immer 

nur dies: „Die Seele soll nimmer 

ruhen…, bist sie ganz eins in Gott 

werde.“ (Pr. 18) 

    

Freitag, Freitag, Freitag, Freitag, 17. September17. September17. September17. September 

18.00 Uhr  Vesper in der Abteikirche 

18.30 Uhr  Abendessen 

19.45 Uhr  Komplet in der Abteikirche 

20.15 Uhr  Einführung in das 

Predigtwerk Meister Eckharts 

       

                -------------------------- 

 

Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 18. September18. September18. September18. September    

8.00 Uhr  Frühstück 

8.30 Uhr  1. Lektüre-Einheit 

9.30 Uhr  Pause 

9.45 Uhr  2. Lektüre-Einheit 

11.15 Uhr  Hochamt in der Abteikirche 

  

12.00 Uhr  Mittagessen           

15.00 Uhr  Kaffee / Tee 

 

15.30 Uhr  3. Lektüre-Einheit 

16.45 Uhr  Gespräch 

18.00 Uhr  Vesper in der Klosterkirche 

18.30 Uhr  Abendessen 

19.45 Uhr  Komplet 

20.15 Uhr  4. Lektüre-Einheit und  

        Gespräch 

 

    

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 19. September19. September19. September19. September 

8.00 Uhr  Frühstück 

8.30 Uhr  5. Lektüre-Einheit und / oder  

                 Abschlussgespräch 

 

10.00 Uhr  Hochamt in der 

                  Klosterkirche 

 

11.30 Uhr (!)  Mittagessen 

 

  

----------------------------- 

 

Ende des SeminarsEnde des SeminarsEnde des SeminarsEnde des Seminars    

 

 

    



 

 

Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:    

Freitag, 17. September  2010 

um 18.00 Uhr mit der Vesper in der 

Abteikirche. 

 

Ende:Ende:Ende:Ende:    

Sonntag, den 19. September  2010 

nach dem Mittagessen 

 

Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:    

Katharina Oost, Dipl.-Psychologin, 

theolog. Autorin, Freiburg/St. Märgen 

Tel. 07669 / 939006 

E-Mail: beuron-oost@t-online.de 

www.k-oost.de 

 

 
Die Texte der Predigten werden als 

Kopien zur Verfügung gestellt 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

    

    

Veranstalter: Veranstalter: Veranstalter: Veranstalter:     

Erzabtei St. Martin, Beuron 

    

Tagungsort:Tagungsort:Tagungsort:Tagungsort:    

Gästeflügel der Erzabtei  

    

Unterkunft:Unterkunft:Unterkunft:Unterkunft:    

In verschiedenen Zimmerkategorien des 

Gastflügels 

    

Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:    

Unterkunft / Verpflegung: € 70.- bis 105.- 

Kursgebühr € 50.- 

    

Information und AnmeldungInformation und AnmeldungInformation und AnmeldungInformation und Anmeldung::::    

Gastpater 

Abteistraße 2, D-88631 Beuron 

Tel.  07466 / 17158 (9-11 Uhr) 

Fax. 07466 / 17159 

e-mail: gastpater@erzabtei-beuron.de 

 

 

 

                    

               

 

             BEURONER TAGE 

FÜR SPIRITUALITÄT UND MYSTIK 

 

 

    Mystik – Lektüreseminar 

 
Predigten Meister EckhartsPredigten Meister EckhartsPredigten Meister EckhartsPredigten Meister Eckharts    

    

„Scharfe Muskatnüsse“ 
 

 

 

    

17.17.17.17.----19. September  201019. September  201019. September  201019. September  2010    

Erzabtei St. Martin Erzabtei St. Martin Erzabtei St. Martin Erzabtei St. Martin     

BeuronBeuronBeuronBeuron    


